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EDITORIAL

Liebe Leserin,
lieber Leser

Das Glucksen des

Vierjährigen, der mit
strahlenden Augen das

Feuerwehrauto auf
dem Karussell besteigt;

das Strahlen im Gesicht

des Skaters, der elegant die

Hindernisse des trickreichen Parcours

umrundet; die Spaziergängerin, die

im Schatten der Baumkrone mit einem

seligen Ausdruck das erste Glacé des

Jahres geniesst - sie alle wissen, was
Lebenslust ist. Doch wenn die andere

Seite des Lebens ihren Tribut fordert -
ein Unfall, schwierige finanzielle
Verhältnisse oder der Verlust eines

Angehörigen - wird es kompliziert mit
der Lebenslust. Sie macht sich aus dem

Staub, und der Alltag ist plötzlich nur
noch trostlos, trüb und grau.

Dabei braucht es oft nur eine rot
gepuderte Nase, ein paar Seifenblasen

und die Melodie eines kleinen roten
Akkordeons, damit das Lachen in die

Gesichter zurückkehrt. Evelyn Braun

und Claude Giger haben dies im Kinderspital

UKBB erlebt, als sie mit den

Spitalclowns Dr. Pilül und Dr. Villi Walla auf
Visite bei kleinen Patientinnen und

Patienten waren. Ihre Reportage können

Sie in diesem Akzent Magazin lesen.

Oder jene von Roger Thiriet, der
Weltrekordhalter Franz Nietlispach beim
Ausüben seines neuen Lieblingssports, dem

Curling zugeschaut hat. Nietlispach,
der als Jugendlicher beim Kirschenpflücken

verunfallt ist, sitzt seither im
Rollstuhl. Das hat den Zeiniger aber nicht
daran gehindert, sein Leben mit Lust

und Freude zu gestalten. Ganz nach dem

Motto meines Namensvetters Karl Valentin:

«Ich freue mich, wenn es regnet,
denn wenn ich mich nicht freue, regnet
es auch.»
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